
 

     

 

    Thema: 
 

  Schreibe beim Rundgang Stichpunkte zu folgenden Fragen auf: 

1.Frage:  Was ist das „Lied der Nibelungen“ und wann wurde die  
                Handschrift in Prunn gefunden?  
Stichpunkte: ________________________________________ 

__________________________________________________ 

__________________________________________________ 

2.Frage:  Wie hießen die Helden dieser Sage? 
Stichpunkte: ________________________________________ 

__________________________________________________ 

__________________________________________________ 

3.Frage:  Was ist wahr an dieser Geschichte? 

Stichpunkte: ________________________________________ 

__________________________________________________ 

________________________________________________ 

     Was uns sonst noch besonders aufgefallen ist:   
   _____________________________________________________ 

 

   _____________________________________________________ 

 
 

Der Prunner Codex 



Mögliche Antworten: 

1. uralte, in vielen Versionen erzählte Heldengeschichte, 

niedergeschrieben im Mittelalter (um 1200). Als 

handschriftliches Buch erhalten u. a. in der Fassung um 

1330 aus Süddtl., die heute in der Bayer. Staatsbibliothek 

als „Prunner Codex“ aufbewahrt wird: gefunden um 1570 

auf Prunn, nach dem Ende der Fraunberger-Herrschaft auf 

der Burg. 

2. Erzählung vom Helden Siegfried, dessen Freund König 

Gunther und seinem Berater Hagen sowie von den 

Königinnen Kriemhild und Brünhild. Es geht um Liebe, 

Verrat und den Mord an Siegfried, den seine Frau 

Kriemhild später grausam rächt (mit Hilfe ihres zweiten 

Mannes Etzel, dem mächtigen Hunnenkönig) 

3. Die Geschichte besteht aus verschiedenen tatsächlichen 

geschichtlichen Begebnissen, die jedoch so miteinander 

kombiniert werden, dass aus geschichtlicher Sicht gar nichts 

mehr wahr ist. So trifft die Frau des Hunnekönigs Attila, 

den es tatsächlich gegeben hat, einen Bischof, der über 500 

später gelebt hat. Diese Art von Literatur nimmt tatsächliche 

Ereignisse und arrangiert sie so um, dass aus der wahren 

eine spannende und erfundene Geschichte wird. 
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